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Zeno Track & IDentpro

Wie man Stapler 
wiederfindet
TROISDORF. IdentPro lizen-
siert seine Identplus-Tech-
nologie der 2D-Laser-Loka-
lisierung von Fahrzeugen in 
der Intralogistik an die Zeno 
Track GmbH, ein Unterneh-
men der Bosch-Gruppe.

Mit dieser Laserortung 
anhand natürlicher Umge-
bungsmerkmale setzt Ident-
Pro einen neuen Marktstan-
dard für die Lokalisierung 
von Flurförderzeugen.

x, y und z reichen aus
Auf Basis einer präzisen 
und wiederholgenauen 
Lokalisierung von Staplern 
in Hallen und im Außenge-
lände ist das automatische 
Identifizieren und Lokali-
sieren von Ladeeinheiten 
wie Paletten, Papierrollen, 
etc. allein anhand deren 
x,y,z-Koordinaten im Lager 
möglich. Damit entfällt das 
wiederholte Scannen von 
Barcodes, und Rückmel-
dungen an Lagerverwal-
tungssysteme o.Ä. erfolgen 
vollautomatisch.

„Präzise Positionsan-
gaben sind eine wichtige 
Basis unserer innovativen 
Softwaresysteme für den 
effizienten Einsatz innerbe-
trieblicher Fahrzeugflotten“, 
kommentiert Christian 
Schachinger, Zeno Track 
Managing Director. (pj)

••• �Von Paul Christian Jezek 

LEOBEN. Internationale Top-
Experten präsentierten beim 
Logistik Sommer unter dem Mot-
to „Smart, vernetzt, digitalisiert 
– die Zukunft der Arbeitswelt“ 
relevante Trends, innovative 
Konzepte und Lösungen für In-
dustrie und Logistik. So startet 
etwa demnächst das neue High 
Performance-Werk von Pankl 
Racing Systems in Kapfenberg 
mit der Produktion von 13 ver-
schiedenen Getriebetypen. Just 
in time werden die richtigen 
Komponenten in der richtigen 
Zeit an den richtigen Arbeits-
platz gebracht, wobei intelligen-
te Bildverarbeitungstechnologie 
den gesamten Prozess des Zu-
sammenbaus in Echtzeit prüft.

„Robotertechnologie kommt in 
der Logistik immer häufiger zum 
Einsatz“, erklärte Geschäftsfüh-
rer Walter Petz von EEP Maschi-
nenbau; ein Roboter sei nur so 
gut wie seine Greiftechnik. So 
sind bei ‚alpha Tonträger‘ Saug-,  
Klemm- und Palettengreifer in-

tegriert, die Kartons bis zu einer 
Höhe von 2,20 m auf Europalet-
ten schlichten. Bei einer Sack-
palettieranlage in Bosnien-Her-
zegowina werden mithilfe eines 
Roboters mit Gabelgreiftech-
nik 1.800 Salzsäcke pro Stunde 
längs und quer vorkommissi-
oniert. Zwei Robotersysteme 
kommissionieren bei Wolf Plas-
tics 1.460 Kanister pro Stunde. 
14 verschiedene Kanistergrößen 
werden auf eine Höhe von 2,10 
m palettiert und mit einem Gum-
miband gesichert, um die Kanis-
ter-Reihen zu fixieren. Für die 
Kanistersicherung und für das 
Greifen der unterschiedlichen 
Kanistergrößen entwickelte EEP 
spezielle Greiftechniken.

Physical Internet
„Die Technologien in der Intra
logistik sind heute hoch au-
tomatisiert, hochkapazitiv, 
hochperformant und zuneh-
mend flexibel“, sagte Christian 
Landschützer vom Institut der 
Technischen Logistik von der 
TU-Graz. „Sie treffen die Anfor-

derungen einer Industrie 4.0 und 
von Megatrends, die zu immer 
kürzeren Produktlebenszyklen 
führen.“ Aber immer noch sind 
25% aller gefahrenen Kilometer 
Leertransporte. Die Folge: Hohe 
Verkehrsbelastung und zuneh-
mende CO2-Emissionen. Waren 
und Güterströme anders denken, 
Lasten zusammenstellen, wo sie 
gebraucht werden, über Behäl-
tersensoren Konsolidierung über 
verschiedenen Bereiche herstel-
len, das sind Ziele des Physical 
Internet. Österreich nähert sich 
einer PI-Realisierung an und ar-
beitet an der Definition eines of-
fenen Logistiksystems für einen 
Automobilzulieferer, um den Wa-
renverkehr von Linz nach Graz 
zu konsolidieren.

Ein wichtiges Resümee beim 
Leobener Logistik Sommer zog 
Michael Henke vom Fraunhofer 
Institut für Materialfluss und 
Logistik: „Der Erfolg von Indus-
trie 4.0 und dem Internet der 
Dinge wird nicht nur von neuen 
Technologien, sondern auch vom 
Management abhängen!“
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G. Hofer, Chr. Grabner (beide Knapp), H. Zsifkovits, W. Eichlseder (beide Montanuni Leoben), Stadtrat W. Mautner (v.l.).

2D-Laser-Lokalisierung 
Chr. Fitzthum (Zeno Track),  
M. Wack (IdentPro), Chr. 
Schachinger, W. Pruckner  
(beide Zeno Track, v.l.).
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Smart digitalisiert
Der Leobener Logistik Sommer hat sich zu einem Thinktank 
entwickelt, der Wirtschaft und Forschung verbindet.


